
Die Werkrealschule

Anschluss nach der Hauptschulabschlussprüfung 

Berufliche Ausbildung

Erlangen des mittleren Bildungsabschlusses
•	 Besuch von Klassenstufe 10 der Realschule oder Gemeinschaftsschule 

Voraussetzung: Note 2 in Deutsch, Mathematik, Englisch sowie ein Durchschnitt von 3,0 in allen für die Versetzung 
maßgebenden Fächern. 

•	 Besuch der Zweijährigen zur Fachschulreife führenden Berufsfachschule (2BFS)
•	 Auszubildende mit Hauptschulabschluss können sich nach Abschluss einer Berufsausbildung – abhängig von den 

erzielten Noten – einen dem mittleren Bildungsabschluss gleichwertigen Bildungsstand zuerkennen lassen.

Unterricht

•	 Orientierung an lebensnahen Sachverhalten und  
Aufgabenstellungen 

•	 Klar strukturierter Unterricht im Klassenverbund
•	 Lernen auf dem grundlegenden Niveau in allen 

Fächern
•	 Enge Begleitung beim Lernen
•	 Motivation und Stärkung der Schülerinnen und  

Schüler durch Klassenlehrkräfte

Abschluss

Hauptschulabschluss in Klasse 9

Profil

•	 Konzentration auf die Förderung der Basis
kompetenzen ab Klasse 5

•	 Hohe Praxisorientierung im Unterricht mit Bezug 
zur Berufswelt

•	 Besondere Förderung praktischer Begabungen, 
Neigungen und Leistungen

•	 Enge Verzahnung mit örtlichen außerschulischen 
Kooperationspartnern und Betrieben

•	 inklusive Bildungsangebote

Wahlpflichtfächer  

•	 Technik 
•	 Alltagskultur, Ernährung, Soziales (AES)


